
:<J WIV-Intern

Wl1VGnet GOES WEST!

Daß WllYGnet nicht scWäft, hat
unsere erste Aktivität im Jahre 1998
gleich eindrucksvoll bewiesen - die
Exkursion ins SONY CD-Werk
nach AnifjSalzburg.

Neben der Erweiterung unseres
Wissenshorizontes war das Ziel
dieser Veranstaltung die Rekrutie­
rung weiterer Mitarbeiter für unser
Kernteam. Gleich vorweg, es haben
sich spontan einige Interessenten
bereit erklärt, unser Team zu ver­
stärken, sodaß die Organisation
weiterer ähnlicher Veranstaltung
gesichert ist.

DOCH NUN ZUR
EXKURSION:

In den frühen Morgenstunden des
12. Jänners, genauer gesagt um 7.00
trafen sich in Summe 21 Studen­
ten, Assistenten und Professoren
vor dem Institutsgebäude des IBAB
in der Theresianumgasse. Unter ih­
nen auch Prof. Stepan, der uns den
Kontakt zu SONY hergestellt hat
und durch dessen Unterstützung die
Exkursion erst möglich wurde.
Nach einer längeren Fahrt, die
durch einen Stau und einige andere
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kleine Hürden behindert wurde, ka­
men wir scWießlich doch noch in
Anif an.

Die Begrüßung durch Herrn Dr.
Nemec (ebenfalls ein WING) war
überaus freundlich und nach einem
kurzen Einführungsvideo gingen
wir, geteilt in zwei Gruppen auf Be­
sichtigungstour.

Schritt für Schritt wurden wir in
die Welt der CD eingeführt. Neben
den grundlegenden Dingen, wie et­
wa den Aufbau einer CD und den
dafür notwendigen Technologien
und Materialien, wurde uns auch
der Produktionsprozeß sehr an­
schaulich vermittelt. Die zuerst un­
vorstellbare Output-Menge von bis
zu 650.000 CDs pro Tag wurde so­
mit auch für uns nachvollziehbar.
Auch die Unterschiede zwischen
CD und Minidisc (MD) versuchte
man uns näher zu bringen. Doch im
Tonstudio mußten wir feststellen,
daß diese zumindest für die Ohren
derTeilnehrnernichtauszunehrnen
waren.

Neben all diesen Bemühungen
war es SONY aber auch ein Anlie-
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gen, uns nicht mit leeren Magen
nach Hause zu schicken. Den Ab­
scWuß bildete nämlich ein ausge­
zeichnetes Mittagessen in einem
nahegelegenen Gasthaus. Müde,
aber um einiges an Wissen reicher
kamen wir schließlich gegen 19.00
wieder in Wien an.

Bestärkt durch diese Veranstal­
tung haben wir bereits weitere Er­
eignisse geplant. Unsere nächste be­
reits fix geplante Aktivität ist die
WING'98, am 29. Mai 1998. Hierbei
werden ausgewäWte Diplomarbei­
ten und gegebenenfalls auch Dis­
sertationen vor interessierten
Zuhören aus Wirtschaft und Uni­
versität präsentiert. Sollte es uns
gelingen, werden wir aber dazwi­
schen auch noch Experten aus der
Wirtschaft zu Vorträgen einladen
und eventuell noch eine Exkursion
veranstalten.

Das WllYGnet-Team
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